
Landratsamt Mittelsachsen 

 

Hinweis zum Bodenplanungsgebiet „Raum Freiberg“ 

Die Landesdirektion Chemnitz hat am 10. Mai 2011 die Verordnung zur Festlegung des 
Bodenplanungsgebietes „Raum Freiberg“ erlassen und im Sächsischen Gesetz- und 
Verordnungsblatt vom 14. Juli 2011 verkündet. Am 15. Juli 2011 ist die Verordnung in Kraft getreten.  

Die Verordnung weist die Bereiche des Raumes Freiberg als Bodenplanungsgebiet aus, in denen 
geogen und montan bedingt erhöhte Gehalte von Arsen und Schwermetallen im Boden vorliegen. Es 
umfasst die Gebiete der Stadt Freiberg, der Gemeinden Bobritzsch, Halsbrücke, Hilbersdorf, 
Lichtenberg und Weißenborn sowie Teile der Gebiete der Städte Brand-Erbisdorf, Großschirma und 
Oederan sowie der Gemeinden Frankenstein, Oberschöna, und Reinsberg.  

Für die Unterbrechung des Wirkungspfades Boden - Mensch, des Wirkungspfades Boden - Pflanze - 
Mensch sowie für die Verlagerung von Bodenmaterial zum Zwecke der Verwertung zeigt die 
Verordnung die notwendigen Maßnahmen auf.  

Der Verordnungstext, eine Erläuterung zur Verordnung, das Kartenwerk, die Anbau- und 
Verzehrempfehlung und Hinweisblätter zur Probenahme von Erntegut sind bei den Verwaltungen der 
Städte und Gemeinden innerhalb des Gebietes, im Landratsamt des Landkreises Mittelsachsen und 
in der Landesdirektion Chemnitz einsehbar. Im Internet sind diese Informationen unter folgender 
Adresse abrufbar: http://www.lds.sachsen.de/umwelt/index.asp?ID=5067&art_param=452 
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